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Liebe Leserin, lieber Leser!

32 Jungen und Mädchen werden in
diesem Jahr konfirmiert, werden
„eingesegnet”, wie man so schön
sagt.
Der Palmsonntag als
Konfirmationssonntag ist eigentlich
ein alter Zopf. Früher wurden die
Jugendlichen mit 14 aus der
Schule entlassen, am 1. April
begann die Lehre, der „Ernst des
Lebens”. Mit dem Schulabschluß
verband sich die Konfirmation
am Palmsonntag, dem Sonntag
vor Ostern.
Sie markierte das Ende der
Kindheit und der damit
verbundenen kindlichen Freiheiten.

Dies konnte man bis in die
50er Jahre auch an den
Kon f i rma t i onsgeschenken
ablesen: So bekamen z. B. Jungen
das erste Rasierzeug, einen Hut
oder auch eine Zigarre, während
die Mädchen sich mit
Aussteuergegenständen zufrieden
geben mussten.  Vieles hat sich
geändert, aber am Palmsonntag
halten wir noch fest.

Was werde ich den Jugendlichen
in der Konfirmationspredigt
sagen?
Bedanken werde ich mich zunächst
bei den Großmüttern, denn in vielen

Familien sind sie die eigentlichen
„Religionsminister” und haben auch
ihren Anschubbeitrag dazu
geleistet, dass die Kinder zum
Unterricht gegangen sind.
Dann werde ich den Kindern eine
Welt wünschen, in der sie leben
können. Dass sie keine
Duckmäuser werden, denn „der
Staat, das seid ihr; die Kirche, das
seid ihr”, werde ich sagen.

Auch Jesus war kein Duckmäuser
und auch Martin Luther nicht. Die
Konfirmierten sollen sich etwas
zutrauen, und sie sollen sich
engagieren, das ist mein Wunsch
an sie.
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Auch werde ich auf die zwei Welten
eingehen, mit denen wir Menschen
es zu tun haben: die Außen- und
Innenwelt.

Die äußere Welt, die wir sehen, und
die innere Welt, das sind die
eigenen Gedanken und Gefühle.

Die innere muss wie die äußere
Welt besonders gepflegt werden.

„Ihr müsst immer fragen: Stimmt
das, was ich tue, mit dem überein,
was ich bin?”, werde ich sagen.
Und dass man neugierig bleiben
soll auf das, was es noch zu

entdecken gilt, denn es gibt noch
unendliche Dimensionen, von
denen wir heute noch keine Ahnung
haben.
Und dass sie keine  Angst haben
müssen, die Jugendlichen, vor der
Zukunft.
Denn wer auf Gott vertraut, darf
hoffen, dass es letztlich gut wird.

Schließen werde ich meine Predigt
mit einer letzten Aufgabe: „Lernt
euren Konfirmations-spruch
auswendig!” Jeder und jede
bekommt eine Urkunde mit dem
Konfirmationsspruch, den sie mit
auf ihren weiteren Lebensweg
nehmen sollen.
Und dabei denke ich immer an
meinen eigenen Konfirmations-
spruch, den mir mein damaliger
Konfiramtor, Pfarrer Goeke, im
Jahr 1964 mit auf den Weg
gegeben hat: „Wenn ich nur dich
habe, so frage ich nichts nach
Himmel und Erde; wenn mir auch
Leib und Seele verschmachten, so
bist du doch, Gott, allezeit meines
Herzens Trost und mein Teil.” Ein
Wort aus dem 73. Psalm.
Er hat mich seit meiner
Konfirmation nicht mehr
losgelassen.

Pastor Josef Kalkusch

Sachsenhäger Konfirmanden 1927



G O T T E S D I E N S T E
in der Elisabethkirche

Sachsenhagen

Sonntag, 02.03.2008 18.00 h Abendgotttesdienst
mit Passionsmusik

Freitag, 07.03.2008  19.00 h
Weltgebetstag der Frauen; Ökum. Gottesdienst in der Kath. Herz-
Jesu-Kirche

Sonntag, 09.03.2008  10.00 h Gottesdienst mit
Vorstellung der Konfirmanden

Sonntag, 16.03.2008 Palmarum Konfirmation
9.30 Uhr Gruppe 1, 11 Uhr Gruppe 2

Gründonnerstag, 20.03.2008  19.00 h Andacht, Hl. Abendmahl

Karfreitag, 21.03.2008  15.00 h Musik und Andacht zur
Sterbestunde Jesu (Instrumentalisten, Solisten, Chor)
Ostersonntag, 23.03.2008  06.00 h
Ostermette mit Hl. Abendmahl; anschl. Osterfrühstück
Ostersonntag, 23.03.2008  10.00 h Festgottesdienst mit Taufe
Ostermontag, 24.03.2008   10.00 h Festgottesdienst mit Taufe
und Hl.  Abendmahl

Sonntag, 30.03.2008  10.00 h Gotttesdienst  

Sonntag, 06.04.2008  10.00 h  Gottesdienst

Sonntag, 13.04.2008  10.00 h Gottesdienst

Sonntag, 20.04.2008  10.00 h Gottesdienst

Sonntag, 27.04.2008  10.00 h Gotttesdienst  

Christi Himmelfahrt, 01.05.2008   10.00 h
Gottesdienst unter freiem Himmel am Mitttellandkanal
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ELISABETH   KIRCHE
Sachsenhagen

KONZERTE

Musikalischer Passionsgottesdienst
mit Werken von Johann Sebastian Bach,
Felix Mendelssohn-Bartholdy u. a.

Mitwirkende:
Regina Ackmann (Orgel)
Ursula Wienhold-Ostrowski (Gesang)
Evangelischer Singkreis Sachsenhagen

Sonntag, 02. März 2008

um 18 Uhr
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Liederabend
mit Werken von Tschaikowsky und
Rachmaninoff

Solisten: Sopranistin Tanja Bergmann (früher
Hagenburg, jetzt Düsseldorf) und Olga Savchenko
am Klavier.

Freitag, 28. März 2008

 um 19.30 Uhr

Eintritt wird nicht erhoben, am Ausgang wird um eine Spende gebeten.



aus Sachsenhagen: aus Auhagen:
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Konfirmation am 16. März 2008
in der Elisabethkirche

Bergmann, Florian
Borges, Anna-Lena
Borges, Rieke
Bößling, Mara
Grabowski, Daniel
Hoheisel, Marvin
Keiser, Laura
Knappe, Marven
Kribbe, Nadine
Langer, Mareike
Liedtke, Brain
Löwen, Edgar
Meyer, Nadia
Stolper, Jennifer
Wichert, Nele

Behrens, Michele
Beigang, Alina
Bobenrieth, Janine
Bobenrieth, Marcel
Chrosnik, Kevin
Geisler, Tim
Hinse, Hannes
Jaschinski, Nils
Marutschke, Anna-Viktoria
Mensching, Andre´
Pikal, Manina
Räker, Tanja
Seidel, Annika
Starke, Julia
Struwe, Jennifer
Szymanski, Julia
Wehling, Mareike



Wir werde
n am 16. März 2008

in der E
lisabethkirche Sachsenhagen

konfirmiert:
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Michele Behrens

Mara Bößling
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Manina Pikal Jennifer Stolper

Julia Szymanski Rieke Borges

Nadia Meyer Anna-Lena Borges
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Laura Kaiser

Julia S tarke Mareike Wehling

Janine Bobenrieth

Nele Wichert

Annika Seidel



10

Alina Beigang Edgar Löwen

Anna-V. Marut schke Brain Lied tke

Jennifer Struwe Marven Knappe
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Daniel Grabowski Kevin Chrosnik

Tim Geisler Marcel Bobenrieth

Tanja Räker Florian Bergmann
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Marvin Hoheisel Nils Jaschinski

Hannes Hinse Andre Mensching

Nadine Kribbe Mareike Langer



Sonntag, 6. April 2008
Ev. Gemeindezentrum
Sachsenhagen, Holztrift
14 Uhr bis 17 Uhr
Mit Kaffee- und Kuchenverkauf
(auch zum Mitnehmen)
Anmeldung bei:
Cornelia Kastenschmidt,
Tel. 05725 - 913809
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FLOHMARKT FÜR KINDERSACHEN

B E T H E L - S A M M L U N G

Altkleidersammlung für Bethel

Die diesjährige Altkleidersammlung für Bethel findet in
der Woche vom 10. bis 14. März 2008 statt.

Abgabestellen sind der Carport auf der Sachsenhäger
Pfarrwiese  und der Hof Lutter in Auhagen, Vor den
Toren.

10. bis 14. März 2008



WELTGEBETSTAG

DER

FRAUEN

Freitag, 07.03.2008

um 19.00 h

Ökum. Gottesdienst in der Kath. Herz-Jesu-Kirche
Sachsenhagen
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Anmeldefrist: 19.03.2008

Anmeldung zum
Osterfrühstück

Hiermit melde ich ________ Person(en)
zum Osterfrühstück am 23.3.2008 im Ev.
Gemeindezentrum Sachsenhagen an.

Name:
Vorname:
Str., Nr. :
PLZ, Ort:
Tel.:

KINDERKIRCHE

Ostermont ag, 24.03.2008

Wir beginnen um 10 Uhr in
der Elisabethkirche und sind
bei einer Taufe dabei.
Abschluß im
Gemeindezentrum.



Impressum:

Dieser Gemeindebrief erscheint in einer Auflage von 1.400 Exemplaren und

wird herausgegeben vom Ev.-Luth. Pfarramt, Holztrift 1, 31553 Sachsenhagen,

Tel. 05725-333, E-mail: info@kirche-shg.de, Internet: www.kirche-shg.de .

Verantwortlich für den Inhalt: Josef Kalkusch, Layout: Karin Droste

Die Finanzierung geschieht durch Kirchensteuern und freiwilligen Spenden.

Der Gemeindebrief wird kostenlos abgegeben.

Erscheinungsweise: viermal jährlich.
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